
Von Neuhaus zu der nur eine 
kleine Stunde in südöstlicher 
Richtung entfernten Veste Ho-
henberg führen zwei Wege, 
nämlich die eigentliche Straße 
über das Dorf Sommerhau und 
ein Fußpfad in dem Egertale. 
Letzterer ist allen Naturfreun-
den sehr zu empfehlen. Man 
wandelt beständig an dem 
in kleinen Krümmungen sich 
dahin windenden, sanft rau-
schenden Flusse, dessen Bett 
mit großen Felstrümmern über-
sät ist; waldige Berge schlie-
ßen das Tal zu beiden Seiten 
ein, und die Waldvögel erfül-
len dasselbe in den Tages des 
Frühlings mit schmetterndem 
Gesange. - Da endlich, wo das 
Tal sich erweitert, wird man 
plötzlich auf das Angenehmste 
überrascht durch die Aussicht 
auf die Veste und den Markt 
Hohenberg, womit eine Fel-
senhöhe südlich am Egerflusse 
malerisch geschmückt ist.

An der nordöstlichen Seite des 
Marktes gelangt man durch 
das Tor des äußeren, jetzt ein-
gegangenen Walles der Veste 
mittels einer hölzernen Brücke 
- sonst eine Zugbrücke - über 
den tiefen, breiten Graben, der 
nun zu Gartenanlagen verwen-
det ist, zu dem inneren festen 
Tor- und Wachthaus. Von die-
sem läuft ein Sechseck mit an 
fünf Ecken angebrachten run-
den Türmen aus. Im Inneren 
befindet sich das Hauptgebäu-
de, genannt das Fürstenhaus, 

welches jetzt der Oberförster 
dieser Gegend bewohnt. Die 
ehemaligen vielen Nebenge-
bäude sind nun fast sämtlich 
eingetragen und verfallen. Auf 
den Befestigungswerken Ho-
henbergs befand sich sonst 
ein bedeckter, von Fachwerk 
erbauter Umgang, der im Jah-
re 1780 zum Teil abgetragen 
wurde. In den untern Teilen der 
Türme sind Gefängnisse erhal-
ten.

An die Anwesenheit der königl. 
Majestäten von Preußen im 
Jahre 1805 erinnert ein östlich 
gelegenes Plätzchen des äu-
ßeren Walles, genannt die Kö-
nigsruhe. Hier verweilten die 
hohen Gäste lange und labten 
sich an der entzückenden 
Aussicht. Man sieht das gan-
ze Egertal bis zur Stadt Eger, 
und auch einen großen Teil von 

dieser; mehr links das schö-
ne Franzensbad und mehrere 
Dörfer, und im Hintergrund die 
Berge von Maria-Culm und Kö-
nigswart. ...

... Die Veste Hohenberg ist bei 
allen Verwüstungen, welche 
das Land so häufig betrafen, 
verschont geblieben. Auch als 
1708 der ganz nahe liegende 
Markt abbrannte, wurde das 
Schloß, vornehmlich durch die 
Bemühungen der herumwoh-
nenden egerischen Landsleu-
te, erhalten. In den gefahrvollen 
Zeiten des 30jährigen Krieges 
flüchteten sich öfters Mark-
graf Christian mit seiner Fami-
lie hierher. Im Jahre 1726 hielt 
sich der Prinzessin Christiane 
Sofie Wilhelmine, einzige Toch-
ter des Markgrafen Georg Wil-
helm, hier auf.

Der Markt Hohenberg hatte 
sonst kaiserliche Freiung. Je-
der der eines Verbrechens oder 
Schulden wegen den obrigkeit-
lichen Arm zu fürchten hatte, 
war, wenn er die vor den ersten 
Häusern befindlichen Geleit-
säulen erreicht hatte, sicher 
und konnte ruhig den Ausgang 
seiner Sache abwarten.

Ein über dem Toreingang der 
Burg vor etwa 300 Jahren in 
Stein gemeißelter Spruch ist 
heute nicht mehr zu sehen; er 
dürfte wahrscheinlich bei Re-
paraturarbeiten entdeckt wor-
den sein. Sein Inhalt kündet 
von der Not einer kriegerischen 
Zeit, von den Ueberfällen der 
Kroaten im Dreißigjährigen 
Krieg, die immer wieder ihre 
unerwünschten Besuche ab-
statteten. Nach mündlicher 
Ueberlieferung, die durch eine 
schriftliche Eintragung bestä-
tigt wird, lautet der Spruch:

----------
„Krummer Säbel, Spitzgeschoß,
Kleiner Hut und schnelles Roß,
Blitzeschnell und sattelfest,
Schirm uns, Herr, vor dieser Pest.“

----------

Auszug aus einem Reisebericht vor 138 Jahren
aus „Wanderungen zu den Burgruinen des Fichtelgebirges von Karl Zapf, Hof, 1877 
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Doch in der Burg ist tiefes Schweigen,
Wie auf der Heide um ein Grab,
Und über Tor und Brücke neigen

Uralte Rüstern sich herab.
(A. Schreiber)
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Der Erfolg des Thiersheimer 
Apfel- und Gartenmarktes setzt 
sich fort. Auch im vergangenen 
Jahr hat die Veranstaltung alle 
Erwartungen übertroffen und 

mehrere Tausend Besucher 
nach Thiersheim gelockt. Für 
dieses Jahr hat sich das Vorbe-
reitungsteam wieder etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Ne-
ben der Apfelausstellung hat 
Kreisgartenfachberater Chri-
stian Kreipe einen in Fachkrei-
sen sehr bekannten Pomolo-
gen verpflichtet, der zum Markt 
Apfelsorten bestimmen kann. 
Wolfgang Subal ist Spezialist 
auf seinem Gebiet. Jeder der 
nicht genau weiß, welche Ap-
felsorte er am Baum hat, kann 
diese feststellen lassen. Allein 
in Deutschland gibt es etwa 
2000 Sorten. Bei einem Vorbe-
reitungstreffen im Thiersheimer 
Rathaus hat das Gartenmarkt-
Team das Motto für 2015 vor-
gestellt: „Querbeet durch den 
Gemüsegarten“. Hierzu werden 
in Thiersheim seltene ausgefal-

lene Kürbis- und besondere 
Gemüsesorten angebaut. Be-
sonders beliebt sind die alten 
teilweise vergessenen Sorten, 
wie z. B. Pastinaken, Topinam-

bur oder Dorschn, die zur Zeit 
eine richtige Renaissance erle-
ben. In vielen Gartenzeitschrif-
ten wird darüber berichtet, wie 
groß das Interesse an diesen 
alten Gemüsesorten ist. Natür-
lich werden auch die üblichen 
Sorten, wie z. B. Karotten, 
Lauch, Kraut, Zwiebeln und 
Rote Beete angebaut. Das Feld 
wird auch in diesem Jahr wie-
der von der Familie Hendel zur 
Verfügung gestellt. Ein beson-
derer Dank gilt auch der Bay-
wa Thiersheim, die einen Teil 
des Saatgutes gespendet hat. 
Jürgen Bendzinski und Jessica 
Persson sind auch wieder mit 
von der Partie und haben be-
reits 180 Chilipflanzen mit ca. 
60 Sorten vorgezogen. Sobald 
es die Temperaturen zulassen, 
werden die zarten Pflänzchen 
ins Treibhaus gebracht. Bei den 

Rezeptsammlungen dreht sich 
in diesem Jahr „Beeren aus 
Garten, Wald und Feld“. Heinz 
Eschenbeck hat sich wieder 
bereit erklärt, die Gestaltung 
der Rezeptmappen und Pla-
kate zu übernehmen.
 
Als Termin für den Markt ist 
Sonntag, der 11.10.2015 gep-
lant. Jeder Gartenbesitzer hat 
die Möglichkeit, seine eigenen 
Äpfel zu verkaufen. Aber auch 
gewerbliche Betriebe und Ver-
eine sind mit ihren Produkten 
sehr willkommen. So können 
Gartengeräte, Pflanzen, Zube-
hör – eben alles, was mit „Gar-
ten“ zu tun hat – angeboten 
werden. Weiter angedacht ist 
auch wieder das Pressen der 
Äpfel zu Saft. Vereine können 
Apfelkuchen, Apfelküchle, Ap-
felstrudel usw. und natürlich 
auch Zwiebelkuchen, Kürbis-
suppen, Brotaufstriche, Dor-
schnkraut, Gemüsegerichte 
und dgl. zum Verzehr anbieten. 
Selbstverständlich ist auch der 
Verkauf weiterer Apfel- und Ge-
müseprodukten möglich (Ap-
felgelee, -marmelade, Trocken-
obst etc.). Der Markt wird auch 

in diesem Jahr wieder auf dem 
Gelände unserer Schule statt-
finden. Nach Möglichkeit sol-
len die Fieranten eigene Stän-
de, Pavillons o.ä. mitbringen. 
Ist dies nicht möglich, wird der 
Markt Thiersheim Marktstän-
de besorgen. Standgebühren 
werden nicht erhoben. Ledig-
lich werden am Ende der Ver-
anstaltung freiwillige Spenden 
eingesammelt.

Wer sich am Markt beteiligen 
möchte, kann sich im Rathaus 
in Thiersheim unter Tel. 09233 
/ 774220 anmelden. Die Markt-
stände und Standplätze sind 
begrenzt und werden nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen 
vergeben.

7. Thiersheimer Apfel- und Gartenmarkt

„Queerbeet durch den Gemüsegarten“
ACHTUNG!

TERMINÄNDERUNG
Der Allgemeine Deutsche 
Fahrradclub weist darauf 
hin dass sich ab Mai die 
Termine für die Arberger 
Feierabend-Radtour von 
Dienstag auf Mittwoch ver-
schieben.
Im Mai finden die Touren 
somit am 06., 13., 20. und 
27 Mai statt.

Wir bitten freundlichst um 
Kenntnisnahme!
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Am Samstag, den 30. Mai 2015 
laden die Projektgesellschaft 
und die zukünftigen Betreiber 
des Windparks Korbersdorf-
Seußen gemeinsam mit 
den Städten Arzberg und 
Marktredwitz alle interes-
sierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. 

In dem Windpark werden 
derzeit insgesamt fünf An-
lagen des Typs Nordex 
N117 auf einer Nabenhöhe 
von 140 Metern errichtet.

„Mit dem Tag der offenen 
Tür möchten wir allen Bür-
gerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit geben, sich di-
rekt vor Ort über den Bau eines 
Windparks zu informieren und 
Fragen zu stellen“, so Martin 
Heimes, Geschäftsführer der 
Projektgesellschaft common 

sense energy project 10 GmbH. 

Geplant ist, die unterschied-
lichen Bauphasen, vom Tief- bis 

zum Anlagenbau, vorzustellen 
aber auch über Themen wie 
Bürgerwindpark, Windertrag, 
Wartung und Laufzeit zu infor-
mieren. Dazu werden Fachleu-

te an den fünf Standorten an-
schaulich den Bau und Betrieb 
von Windkraftanlagen erläutern 
und Fragen beantworten. 

Termin und Ort: Samstag 
, 30. Mai 2015, 14.00 – 
18.00 Uhr, Treffpunkt am 
Standort der WEA 2

Das geplante Programm in Kür-
ze: 

14.00 Uhr, Offizielle Begrüßung 
durch die Geschäftsführer der 
Betreibergesellschaften sowie 

die Bürgermeister der Städte 
Arzberg und Marktredwitz. 

Ab 14.30 - 18.00 Uhr, Der Wind-
park stellt sich vor. Fünf The-
men-Schwerpunkte an den fünf 
Windkraftanlagen-Standorten.

Vom Tiefbau bis zum Anlagenbau

Ein Windpark stellt sich vor
Tag der offenen Tür im Windpark Korbersdorf

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!

Inkontinenzpants
Größere Menge, für Frauen, 
Größe M, preisgünstig 
abzugeben.
Tel. 09233-775410
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INNOVATIV 3

Kleinanzeigen

Zu Verkaufen ...



Die Ausstellung ist vom 08. bis 
31. Mai jeweils Samstag, Sonn- 
u. Feiertag von 14 bis 17 Uhr 
und nach Vereinbarung geöffnet. 
Die Vernissage  ist am 08.05. um 
19.00 Uhr.
	 Bernd Romankiewitz, 
Mitglied im Berufsverband Bil-
dender Künstler Oberfranken, 
wurde 1953 in Ochsenholz/Ofr. 
geboren, 1986/87 war er an der 
Kunstakademie Düsseldorf als 
Gasthörer und von 1992-95 an 
der Bundesakademie Wolfenbüt-
tel. Mit Schwerpunkt Malerei und 
Radierung war er von 1986 bis 93 
als Dozent an der VHS Bayreuth 
(Malerei, Radierung) und von 
1998 bis 2000 und 2014 an der 
VHS Diepholz im Bereich Holz-
schnitt. In den Jahren 1985/86/87 
erhielt er Stipendien zu den Rauri-
ser Malertagen in Österreich und 
1986/87/91 Stipendien des Slo-
wenischen Künstlerbundes. 1996 
nahm er am Symposium Druck-
grafik „ZEBRA“ des Kunstvereins 
Zwickau teil und seit 1997 hat er 
ein Atelier im Mecklenburgischen 
Künstlerhaus Schloß Plüschow. 
Er nimmt seit 1998 an den Rab-
nitztaler Malertagen Unterrabnitz, 
Burgenland (Österreich) teil und 
2007 am Symposium EU-ART-
NETWORK, Cselley Mühle, Os-
lip (Österreich). Er stellte bereits 
mehrfach alleine oder zusammen 
mit anderen Künstler in Deutsch-
land, Österreich, Italien, Slowe-
nien und Tschechien aus. Seine 
Kunstwerke sind unter anderem 
zu finden bei  Stadt Bayreuth, 
Stadt Bamberg, Stadt Zwickau, 

Universität Bamberg, Landbau-
amt Bayreuth, Bayer. Staats-
gemäldesammlung München, 
Arbeitsamt Bayreuth, AOK Bay-
reuth/Kulmbach, B.A.T. Bayreuth/
Hamburg; State Museum Majda-
nek/Polen, Burgenländische Lan-
desgalerie Eisenstadt
	 Künstlerisches Schaf-
fen hat immer etwas mit der Per-
son des Künstlers zu tun. Der 
Künstler will aber alles andere 
als Zweideutigkeit erzielen. Er 
macht vielmehr Dinge sichtbar, 
die von anderen Menschen nicht 
oder so nicht gesehen werden 
können. So vielschichtig, wie die 
Persönlichkeit des Künstlers ist, 
zeigt sich dann auch ihre Kunst. 
Bernd Romankiewitz schreibt 
im Katalog des BBK: „Seit Jah-
ren beschäftige ich mich mit 
dem Thema ‚Botanik’. Aus-
gangspunkt der Arbeiten sind 
Schattenbilder von Pflanzen 
und Blättern …“. Ihn beschäftigt 
dieses Thema. Denn Botanik ist 
natürlich auch ständiges Wer-
den und Vergehen und damit: 
Zeitbetrachtung.
	 Romankiewitz versucht 
natürlich in keiner Weise, ein Bo-
taniker zu sein. Jeder weiß, dass 
frühere Expeditionsleiter wie 
etwa Alexander von Humboldt 
von hochtalentierten Zeichnern 
begleitet wurden, die die Bota-
nik fremder Welten zeichnerisch 
verewigten. Romankiewitz macht 
genau das Gegenteil: Er löst die 
floralen Elemente seiner Pflanzen 
und Blätter auf. Nur in wenigen 
Fällen kann man noch erahnen, 

welche Pflanzen dem Bild als 
Vorlage gedient haben könnten. 
Außerdem benützt er Schwarz 
und Silber, Weiß und Anthrazit 
als Farben – also solche, die in 
der Natur so kaum vorkommen. 
Die Gegenstände mutieren zu 
abstrakten Formen und Flächen, 

allerdings 
ohne ihre 
f l o r a l e 
He rkun f t 
völlig zu 
v e r l e u g -
nen. Die 

Pflanzen von 
Bernd Roman-
kiewitz verge-
hen nicht, sie 
legen nur ihre 
konkrete Ge-
stalt ab, lassen 
ihre zeitliche 
Existenz hinter sich und treten 
uns als abstrakte Farbspiele ge-
genüber. Und zugleich erinnern 
sie uns daran, dass die Farb-
spiele einmal saftige, farbige, blü-
hende Pflanzen waren - Auch hier 
Vergänglichkeit?	
	 Der Künstler wählt mit 
seiner alten Technik des Holz-
schnitts das überzeugende 
künstlerische Handwerkszeug 
für seine Sicht auf die Botanik 
gewählt hat. Die Besonderheit: 
Der Druck erfolgt in der Regel auf 
Leinwand und macht das Werk 
so zum Unikat.
	 Bei Bernd Romankie-
witz wird die Kettensäge zum 
Pinsel. Seine Holzschnitte sind 
fast subtile Malerei. Inhaltlich hat 

er sich bei den gezeigten Arbei-
ten Blättern, Blüten und Stängeln 
genährt. Dabei entfärbten sich 
seine Bilder im Laufe der Jahre, 
was der auch als Bassist in ver-
schiednen Jazz-Combos agie-
rende Künstler mit einer Musik-
Metapher beschreibt: „Als junger 
Musiker spielst du noch alle No-
ten, im Alter beschränkt man sich 
auf die wichtigen“. Bis auf einige 
Restfarben druckt er nur noch mit 
Deckweiß, Schwarz und den sich 
daraus ergebenden Graustufen. 
Wirkung soll durch Nuancen er-

zielt werden nicht 
durch vordergrün-
dige Farbigkeit.
	 Z w i s c h e n 
dem Arbeiten an 
den Holzschnitten 
werkelt er an sei-
ner „Bibliothek des 
Vergessens“. Un-
gefähr 200 „Kunst-
bücher“ sind den 
vergangenen 30 

Jahren dabei entstanden: „Bü-
cher werden geschrieben, gele-
sen und wieder vergessen“. Der 
Künstler verschließt die Bücher 
mit Fäden, verschraubt sie, ver-
klebt sie mit Pflaster, umwickelt 
sie mit Mullbinden und versie-
gelt sie mit Farbe. So werden sie 
Sinnbilder von schlummernden 
Wissen und Erinnerungen.
	 Bernd Romankiewitz ist 
seit Jahren dem Holzschnitt ver-
fallen. Diese Leidenschaft frönt er 
auf ganz eigene Weise. Er setzt - 
statt des Messers oder Schnitzei-
sens – Axt und Kettensäge, Ham-
mer und Meißel als Werkzeuge 
ein und er geht wie ein Maler vor, 
indem er die Holzschnitte als Uni-
kate auf Leinwände druckt.

Bernd Romankiewitz im Künstlerhaus Schirnding

Botanik
Farbholzschnitte auf Leinwand
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Seit Jahren lässt ein Häufchen 
engagierter Idealisten am Wo-
chenende nach Pfingsten, 
heuer am Samstag & Sonn-
tag. 30./31. Mai das Mittelalter 
wieder aufleben. Die Burg Ho-
henberg bildet die imposante 
historische Kulisse für das mitt-
lerweile traditionelle Spektakel.

Die Hohenberger Ritterschar 
scheute weder Aufwand noch 
Mühen um die Veranstaltung 
so authentisch wie möglich zu 

gestalten. Von den Bierbänken 
aus, haben die Gäste einen ex-
zellenten Blick ins Heerlager.  
Hier beobachten sie die Ritter 
bei ihrem Treiben, die Knappen 
bei ihrer Ausbildung, sowie 
die Turniervorbereitung. Ver-
schiedene Zünfte haben in der 
Handwerkergasse ihre Stände 
aufgebaut und bie-
ten ihre Waren 
feil.

Nach er-
f o l g r e i c h 
v o l l e n d e -
tem Kampf 
nimmt die 
Ritterschar 
an der Ta-
fel ihr Fest-
mahl ein. 
Dieses wur-
de in der 
m i t t e l a l -
terl ichen 
„Küche“ 
z u b e -
reitet. 
F ü r 
d a s 
leibliche Wohl der Gäste ist 
ebenfalls bestens gesorgt. 
Die kleinen Gäste können ihre 
Kräfte beim Kinderturnier, un-
ter Aufsicht der edlen Ritter 
und Burgfräulein, messen. 

Verschiedene Szenen aus 
dem Mittelalter werden thea-
tralisch aufgeführt und laden 
zum schmunzeln ein. Natürlich 
darf auch eine Führung durch 
die Folterkammer nicht fehlen. 
Hier erleben die Gäste durch 
originalgetreue Peininstru-

mente wie 

zum 
Beispiel den Spanischen Rei-

ter, die Streckbank und den 
Daumenschrauben auf schau-

erliche Weise ein Verhör mit.

Um die musikalische Um-
rahmung kümmern sich auch 

in diesem Jahr die Spielleute 
der Gruppe Grex Confusus aus 
Hohenberg. Mit Schlagwerk, 
Dudelsack und anderen mittel-
alterlichen Instrumenten run-
den sie einen erlebnisreichen 
Tag im Mittelalter ab!

Vor imposanter, historischer Kulisse

Die Hohenberger Ritterschar lädt ein
zum historischen Treiben mit Turnier, Heerlager und Zünften

Jazz in concert

KLANGKOORDINATION
15. Mai, 19 Uhr

Modaler Jazz heißt: Improvisation über Skalen anstelle harmo-
nischer Akkordfolgen, Verwendung  modaler, auf die alten Kir-
chentonarten zurückgehender Tonteilern neben konventionel-
len Tonleitern der westlichen Musik, aber auch chromatischer 
Skalen. Aufgekommen in den 50er Jahren des letzten Jahrhun-
derts, hat sich diese Spielart des Jazz bis heute erhalten.

Auch das Quartett  Klangkoordination hat seine Wurzeln im 
modalen Jazz, wobei bewusst der Bezug zu unserem heutigen 
Lebensgefühl hergestellt wird. 

Besetzung:
Posaune - Heinio Arnold, Piano - Stefan Gomringer, Bass - 
Bernd Romankiewitsch, Drums - Stefan Sammet

Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote
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Ein bisschen müssen wir uns 
noch gedulden aber am Sams-
tag, den 16. Mai ist es dann 
endlich wieder soweit: Das 
Arzberger Freibad öffnet seine 
Pforten.

Geöffnet ist das Freibad mon-
tags von 13 Uhr bis 19 Uhr, von 
Dienstag bis Freitag von 09.30 
Uhr bis 19 Uhr und an den Wo-
chenenden und Feiertagen von 
09.30 Uhr bis 18 Uhr. Montag 
Vormittag bleibt das Bad ge-
schlossen. Bei gutem Wetter 
und entsprechender Besucher-
zahl bleibt das Bad bis 20 Uhr 
geöffnet.

Die Tageskarte ist für 3,- , die 
10er-Karte für 27,- und die 
20er-Karte für 54,- Euro zu 
haben. Die Saisonkarte ko-
stet 80,- und die Familienkarte 
120,- Euro. 

Für Mehrfachkarten wird ein 
Pfand von EUR 5,-/Karte erho-
ben. Kinder und Jugendliche 
vom 6. bis zum vollendetem 
18. Lebensjahr, Personen mit 
Behinderung mit amtlichen 
Ausweis ab 50%, Schüler, 
Auszubildende und Studenten 
über 18 Jahre mit amtlichem 
Ausweis erhalten ermäßigte 
Preise. Für Kinder unter 6 Jah-
ren ist der Eintritt frei.

Am 16.05. ist es wieder soweit:

Abschalten und Eintauchen
Das Freibad öffnet wieder.

Mehr Infos unter : www.facebook.com/Buergerbote

 	  Kulturhammer
 	    Kaiserhammer

Donnerstag, 30. April, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Tanz in den Mai
mit Farmers Five 

Silvia Schnell (voc b, git,), Jörg Rahn (b, sax, klav),
Gerd Schlicht (git), Wolfgang Mages (dr, voc)

Sie sind wieder da! Den Klas-
siker des Kulturhammers 
bestreiten heuer erneut die 
einheimischen Rocker von 
„Farmers Five“, mit vielen be-
kannten, tanzbaren Songs aus 
Rock, Pop, Soul und Blues 
und einem neuen Gitarristen. 
Der Tanz in den Mai wird inzwi-
schen zum 19. Mal angeboten. Der Kulturhammer freut sich 
auf die Tanzwütigen unserer Region und die Band, die im 
Saal frech und unbeschwert zu einem langen, vergnüglichen 
Tanzabend aufspielen wird, bis der Mai gekommen ist. 

Freitag, 8. Mai, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

LBöse ist verdammt gut drauf.
von und mit Thilo Seibel

Politisches Kabarett
Das Böse in der Politik? Albern! Demokratisch gewählte Po-
litiker entscheiden nach bestem Wissen und Gewissen. Wie 
sollen die böse sein? Das Böse hat sich weiterentwickelt. Es 
hat studiert, umgibt sich mit Juristen und Beratern und ar-
beitet mit Agrarsubventionen, 
Rüstungs-exporten, Festen 
der Volksmusik. Es überschüt-
tet uns mit Einschaltquoten 
und Billigflügen. Es ist so ver-
dammt gut drauf – vor Freude 
tanzt es bei Bundespressebäl-
len die Kanzlerin schwindelig 
und säuft auf Spendengalas 
den Champagner leer. Wo lau-
ert es? Der Teufel steckt im 
Detail – also zerrt ihn der Kölner Pointenvirtuose Thilo Seibel 
aus Spionageverträgen, Regierungs-mitgliedern, Freihan-
delsabkommen und Heino CDs heraus. Dann peitscht er mit 
Pointen darauf ein und liefert das Böse dem Publikum aus. 
Ohne Auslieferungsvertrag, aber mit Genuss.
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Fr.,		 01.05.	 Gottesdienst mit Kirchenchor
			   ............10:00 - Kath. Pfarrkirche
		  -	 Maifest
			   ............10:00 - Dorfplatz Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft/SK Seußen
		  -	 Maiblasen
			   ............16:00 - Steinhaus
			   ............Posaunenchor des CVJM
		  -	 Maifeier - Hochzeitsbäume
			   ............16:00 - Vereinsgarten beim Alten Bergwerk
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde
		  -	 Mariensingen
			   ............17:00 - Kath. Pfarrkirche Arzberg
Sa.,	 02.05.	 Preisrommee
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............1. Skatclub Arzberg 1983
So.,	 03.05.	 Erstkommunion
			   ............10:00 - Kath. Kirche Schirnding
		  -	 Wanderung - Reise in die Vergangenheit -
			   Erdgeschichte und Industrie rund um Arzberg
			   ............14:00 - Treffpunkt: Parkplatz am Rathaus
			   ............Geopark Bayern-Böhmen /
			   ............Geoparkrangerin Monika Schaffer
		  -	 Maiandacht
			   ............19:00 - Kath. Pfarrkirche Arzberg
Mo.,	 04.05.	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,		 05.05.	 Busfahrt zum Witt-Kaufland nach Weiden
			   ............13:13 - Abfahrt am Busbahnhof
			   ............Begegnungskreis der älteren Generation
		  -	 Thema: Frühling
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Frauenbegegnungskreis
Mi.,		 06.05.	 Kindergruppe Fliegenpilze - Muttertagsbasteln 
			   ............15:00 - Gemeinderaum im Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarramt
		  -	 KAB - Stammtisch
			   ............18:30 - Kath. Vereinshaus
		  -	 Feierabendradtour des ADFC in Arzberg
			   ............17:30 - Abfahrt: Busbahnhof in Arzberg
Fr.,		 08.05.	 Preisskat des 1. Skatclub Arzberg 1983
			   ............19:15 - Kath. Vereinshaus
Sa.,	 09.05.	 Theaterfahrt nach Hof zum Musical „Anatevka“
			   ............FGV / Frau Schremmer-Frey
		  -	 „Muttertag“
			   ............10:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Kirchenkids
		  -	 Pflanzentauschtag
			   ............14:00 - Dorfplatz Seußen
			   ............Obst- und Gartenbauverein Seußen
		  -	 Maiwanderung zum Steinhaus
			   ............Treffpunkt 15:00 am Kirchplatz
			   ............Kolpingsfamilie Arzberg
So.,	 10.05.	 Motorradausfahrt
			   ............FGV / Gerhard Wunderlich
So.,	 10.05.	 Kleinkinder-Gottesdienst 
			   ............10:00 - Marienkapelle
			   ............Kath. Pfarramt
		  -	 Matinee der Ballettklasse von Silvia Brauneis
			   ............11:00 - Festsaal der Bergbräu
			   ............Sing- und Musikschule Arzberg
		  -	 Maiandacht mit Kirchenchor
			   ............19:00 - Kath. Pfarrkirche Arzberg

Mo.,	 11.05.	 Kurs: Bauerngartenpflege
			   ............mit Kreisfachberater Christian Kreipe
			   ............18:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde
Di.,		 12.05.	 Halbtagesfahrt der Senioren nach Mehlmeisel
			   ............Kath. Pfarramt
Mi.,		 13.05.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-19 erforderlich!
		  -	 Feierabendradtour des ADFC in Arzberg
			   ............17:30 - Abfahrt: Busbahnhof in Arzberg
Do.,	 14.05.	 Himmelfahrtsfest
			   ............beim Gerätehaus Oschwitz
			   ............Freiwillige Feuerwehr Oschwitz
		  -	 Himmelfahrtsfest im Gasthaus
			   ............mit Rockgruppe Perfect Crime aus Nürnberg 	
			   Gaststätte „Zur Krone“ Seußen - Eintritt ist frei
		  -	 Himmelfahrtskarten
			   ............09:00 - 1. Skatclub Arzberg 1983
		  -	 Himmelfahrtsgottesdienst
			   ............09:30 - Festzelt Oschwitz
			   ............Evang. Kirchengemeinde
		  -	 Gottesdienst
			   ............10:00 - Kath. Pfarrkirche
Sa.,	 16.05.	 Weggang zur Wallfahrt nach Fuchsmühl
			   ............05:30 - Treffpunkt: Diska-Parkplatz
			   ............Kath. Pfarramt
So.,	 17.05.	 Wanderung zum alten Pfarrhaus nach Göringsreuth
			   ............FGV / Monika Schaffer
		  -	 Jubelkonfirmation
			   ............09:30 - Evang. Kirche Gustav-Adolf Seußen
		  -	 6. Haus- und Hofmesse
			   ............Großer Pflanzenverkaufsmarkt und
			   ............Gartendekorationen aller Art
			   ............10:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Vortrag: „Burgen und Schlösser im Fichtelgebirge“
			   ............mit Referent Herr Hempel
			   ............14:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kirchbergtreff
		  -	 Maiandacht
			   ............19:00 - Kath. Pfarrkirche Arzberg
Mi.,		 20.05.	 Feierabendradtour des ADFC in Arzberg
			   ............17:30 - Abfahrt: Busbahnhof in Arzberg
Do.,	 21.05.	 Brotbacktag im Museum
			   ............Brotbestellungen gegen Vorkasse im Museum 	
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
So.,	 24.05.	 Gottesdienst mit Kirchenchor
			   ............10:00 - Kath. Pfarrkirche Arzberg
Mo.,	 25.05.	 Zuckerhutfest auf dem Kohlberg
			   ............FGV
		  -	 Ökumenischer Gottesdienst
			   ............08:30 - Evang. Kirche Gustav-Adolf Seußen
		  -	 Ökumenischer Gottesdienst
			   ............10:00 - Ev. Kirche Maria-Magdalena Arzberg
Mi.,		 27.05.	 Feierabendradtour des ADFC in Arzberg
			   ............17:30 - Abfahrt: Busbahnhof in Arzberg
Do.,	 28.05.	 Bibelgesprächskreis
			   ............19:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Kirchengemeinde
Sa.,	 30.05.	 Brotbacken im Brotbackhaus
			   ............09:00-17:00 - am Dorfplatz
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
So.,	 31.05.	 Jubelkonfirmation in Arzberg
			   ............09:30 - Ev. Kirche Maria-Magdalena Arzberg
		  -	 Kurs Wildkräuterschätze aus der Landküche
			   ............mit Beate Roth, Wildkräuter-Köchin
			   ............Anmeldung erforderlich unter Tel. 09233/5225
			   ............14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Sternwallfahrt zur Steinhauskapelle
			   ............14:30 - Treffpunkt: FFW-Gerätehaus Arzberg
			   ............Kath. Pfarramt
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Fr.,		 01.05.	 FFW.Nhs:
			   ............Maifest mit Maibaumaufstellen
		  -	 kath. Kirche:
			   ............Erste feierliche Maiandacht
Fr.,		 01.05.	 TSV: Maiwanderung, 13.00 Uhr
Sa.,	 02.05.	 FGV.Hbg: Wanderwoche
		  - 09.05.	............im Tramuntana-Gebirge auf Mallorca
So.,	 03.05.	 kath. Kirche: Erstkommunion
			   ............10.00 Uhr, kath. Kirche Sdg.
So.,	 03.05.	 ev. Kirche Hbg: Jubelkonfirmation
Di.,		 05.05.	 kath. Kirche: Maiandacht in Fischern
Di.,		 05.05.	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Mi.,		 06.05.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Do.,	 07.05.	 SL: Muttertagsfeier
			   ............14.00 Uhr, Gasthaus Singer
Fr.,		 08.05.	 TV: Jahreshauptversammlung

Mo.,	 11.05.	 FFW.Hbg: Kinderfeuerwehr
			   ............17.00 – 18.30 Uhr
Mo.,	 11.05.	 FVV: Monatsversammlung
			   ............20.00 Uhr, Gasthaus Steinhaus
Di.,		 12.05.	 kath. Kirche:
			   ............Senioren-Maiausflug
Mi.,		 13.05.	 VHS: Walking & Bauchworkout
			   ............8x Mi. 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Hbg.
Mi.,		 13.05.	 kath.+ev. Kirche: ökumen. Männerkreis 
			   ............19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus Hbg.
Do.,	 14.05.	 Porzellanikon: Expertisentag mit Petra Werner
			   ............10.00 – 17.00 Uhr
Do.,	 14.05.	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Familiengottesdienst im Grünen in Fischern
Fr.,		 15.05.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Freunde der dt-cz Verständigung
Sa.,	 16.05.	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Fichtelgebirgstag in Weidenberg
Sa.,	 16.05.	 kath. Kirche: 	Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
Di.,		 19.05.	 kath. Kirche: 	Maiandacht Oschwitz
Fr.,		 22.05.	 Versicherungsverein (ehem. Begräbnisverein):
			   ............Jahreshauptversammlung
Fr.,		 22.05.	 SPD.Hbg: Jahreshauptversammlung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Ritterschänke
Sa.,	 23.05.	 FGV.Hbg:
			   ............Wanderung in CZ, Maria Kulm
		  -	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Konfirmandenbeichte
So.,	 24.05.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Konfirmation
Mo.,	 25.05.	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Zuckerhutfest in Arzberg
Di.,		 26.05.	 kath. Kirche:
			   ............Letzte feierliche Maiandacht
Do.,	 28.05.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Seniorenfahrt
Sa.,	 30.05.	 Ritterfest 
		  - 31.05.	............auf Burg Hohenberg
So.,	 31.05.	 kath. Kirche:
			   ............Sternwallfahrt zur Steinhauskapelle
			   ............16.00 Uhr Andacht

Fr.,		 01.05.	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Maibaumaufstellen, 14:00 Uhr
			   ............Schloßplatz
		  -	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Staudentausch, 13:00 Uhr
			   ............Schloßplatz
		  -	 Jagdgenossenschaft Höchstädt-Rügersgrün
			   ............Jahreshauptversammlung, 20:00 Uhr
			   ............Feuerwehrhaus Rügersgrün
Mo.,	 04.05.	 Freie Wähler
			   ............Bürgerstammtisch, 20:00 Uhr 
			   ............Feuerwehrhaus Rügersgrün
			   Ev. Kirchengemeinde
			   ............Anmeldeabend Konfirmation 2016
			   ............19:30 Uhr
Di.,		 05.05.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Seniorenkreis, 14:30 Uhr
			   ............Pfarrstall Höchstädt
Mi.,		 06.05.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung, 19:30 Uhr
			   ............Berggaststätte Schlosshügel
Do.,	 07.05.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung, 19:30 Uhr
			   ............	 Berggaststätte Schlosshügel
		  -	 Rentensprechtag
			   ............in der VG Thiersheim
			   ............tel. Anmeldung erforderlich

Sa.,	 09.05.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Jungschar, 15:00 Uhr
			   ............Pfarrscheune Thierstein
So.,	 10.05.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Jubelkonfirmation, 9:00 Uhr
Di.,		 12.05. 	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergarten-Pflegemaßnahmen
			   ............16:00 Uhr
Mi.,		 13.05.	 ATV Höchstädt
			   ............Männerkochkurs, 18:00 Uhr
			   ............Berggaststätte Schlosshügel
Do.,	 14.05.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Himmelfahrtsgottesdienst, 10:00 Uhr
			   ............Kirche Neuhaus
		  -	 FFW Höchstädt
			   ............Himmelfahrtswanderung, 10:00 Uhr
			   ............Feuerwehrhaus
Sa.,	 16.05.	 Schulverband Höchstädt / Thierstein
			   ............Schulfest 
So.,	 17.05.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Gemeinderadtour, 11:00 Uhr
			   ............Höchstädt-Thierstein-Asch
So.,	 24.05.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Familiengottesdienst, 10:00 Uhr
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Fr.,		 01.05.	 Ankunft des Reliquienschreins der Hl. Theresia
			   ............von Lisieux am Friedhof (Votivtafelkapelle)
			   ............16 Uhr, anschl. Maiandacht
			   ............am Geburtshaus von Therese Neumann,
			   ............danach. Gottesdienst in der Pfarrkirche
		  -	 Obst- u. Gartenbauverein;
			   ............Eröffnung d. Saison im Reslgarten ab 10 Uhr
			   ............ mit Pflanzentauschbörse von 14-16 Uhr
		  -	 20 Uhr Maiandacht am Reslhaus

Sa.,	 02.05.	 TSV;
			   ............Maifest am TSV-Sportgelände
Di.,		 05.05.	 Frauen Union; 19:30 Uhr Maiandacht
			   ............Neudorf, Feuerwehrhaus
Mi.,		 06.05.	 VdK –Treff; Fahrt nach Loretto
			   ............anschl. Einkehr in Panzen
Sa.,	 09.05.	 FFW Konnersreuth; Florianstag,
			   ............18:40 Treffp. Gerätehaus,
			   ............19 Uhr Gottesdienst
			   ............anschl. Kameradschaftsabend
So.,	 10.05.	 Schlosskonzert Fockenfeld
			   ............in der Kapelle 17 Uhr 
Do.,	 14.05.	 Burschenverein;  Vatertagswanderung
			   ............13 Uhr ab Stangl
Sa.,	 16.05.	 50 Jahre „Theresienbrunnen“,
			   ............19 Uhr Gottesdienst
			   ............anschl. kl. Konzert der Jugendblaskapelle
So.,	 17.05.	 90 Jahre Heiligsprechung Theresia von Lisieux
			   ............und 90 Jahre Heilung Therese Neumann 
			   ............von ihrer Lähmung
			   ............14:40 Kirchenzug ab Th.-Neumann-Pl.
			   ............anschl. Gottesdienst
		  -	 Erstkommunion 
Mo.,	 18.05.	 20 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
			   ............um die Seligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
Fr.,		 22.05.	 Fußwallfahrt nach Marienweiher 
		   - 24.05.	............Rückkehr am 24.5. um  20 Uhr
So.,	 31.05.	 KAB Maiandacht
			   ............19 Uhr Kloster Theresianum
So.,	 31.05.	 FFW Rosenbühl; Gartenfest
		  - 01.06.	............mit Segnung des Anhängers 

Fr.,		 01.05.	 FFW.Sdg:
			   ............Maibaumfest mit Fahrzeugeinweihung HLF10
		  -	 kath. Kirche:
			   ............Erste feierliche Maiandacht
Fr.,		 01.05.	 TSV: Maiwanderung (13.00 Uhr)
So.,	 03.05.	 kath. Kirche: Erstkommunion
			   ............10.00 Uhr, kath. Kirche Sdg.
Di.,		 05.05.	 kath. Kirche: Maiandacht in Fischern
Di.,		 05.05.	 Gesangverein Sdg: Singstunde
			   ............20.00 Uhr, Gasthaus Singer
Do.,	 07.05.	 SL: Muttertagsfeier
			   ............14.00 Uhr, Gasthaus Singer
Fr.,		 08.05.	 Künstlerhaus: Ausstellungseröffnung
			   ............19.00 Uhr, Ausstellung 08.-31.05.
Sa.,	 09.05.	 CafeStube:
			   ............Frühstücksbuffett
Di.,		 12.05.	 kath. Kirche:
			   ............Senioren-Maiausflug
Mi.,		 13.05.	 kath.+ev. Kirche: ökumen. Männerkreis 
			   ............19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus Hbg.
Do.,	 14.05.	 Geselligkeitsverein:
			   ............Tagesfahrt zu Himmelfahrt
Do.,	 14.05.	 TSV:
			   ............Teilnahme Gausternwandertag des Turngau
			   ............10.00 Uhr

Do.,	 14.05.	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Familiengottesdienst im Grünen in Fischern
Fr.,		 15.05.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Freunde der dt-cz Verständigung
Sa.,	 16.05.	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Fichtelgebirgstag in Weidenberg
Sa.,	 16.05.	 FGV.Sdg:
			   ............Wanderung
Sa.,	 16.05.	 kath. Kirche:
			   ............Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
So.,	 17.05.	 OGV.Sdg: Obstbaumblütenfest
			   ............Schulhof (mit Holzbackofen)
Di.,		 19.05.	 kath. Kirche:
			   ............Maiandacht Oschwitz
Mo.,	 25.05.	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Zuckerhutfest in Arzberg
Di.,		 26.05.	 kath. Kirche:
			   ............Letzte feierliche Maiandacht
So.,	 31.05.	 kath. Kirche:
			   ............Sternwallfahrt zur Steinhauskapelle
			   ............16.00 Uhr Andacht

VERANSTALTUNGSKALENDER 9

Konnersreuth Schirnding



Fr.,		 01.05.	 Radltreff mit Maibaumaufstellen am Marktplatz
So.,	 03.05.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Jubelkonfirmation Thierstein mit 
			   ............Posaunenchor und Gesangsverein; 09:00
Mo.,	 04.05.	 Ev. Kirchengemeinde; Anmeldeabend
			   ............Konfirmation 2016 in Höchstädt; 19:30 Uhr
Do.,	 07.05.	 Rathaus Thiersheim; Rentenberatung;
			   ............14:00-16:30 Uhr

Fr.,		 08.05.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Jugendgruppe „JuKo Gang“ Thierstein
		  -	 Kulturhammer; Thilo Seibel; Kabarett
Sa.,	 09.05.	 Ev. Kirchengemeinde; Jungschar Thierstein;
			   ............15:00-16:30 Uhr
So.,	 10.05.	 Ev. Kirchengemeinde; Jubelkonfirmation Höchstädt
			   ............mit Posaunenchor und Kirchenchor; 09 Uhr
Di.,		 12.05.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Pfarrscheunenfrühstück Thierstein;
			   ............09:00-11:00 Uhr
Do.,	 14.05.	 Schützenges. Schwarzenhammer;
			   ............Himmelfahrtswanderung
		  -	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Himmelfahrtsgottesdienst in Neuhaus; 10 Uhr
		  -	 TV Thierstein; Himmelfahrtswanderung
		  -	 ZV Thierstein; Vatertagsausflug
Fr.,		 15.05.	 CSU Ortsverband Thierstein;
			   ............Wanderung zum Pfannenstiel
Sa.,	 16.05.	 FGV Thierstein; Gartenfest mit Maibaumaufstellen
		  -	 Schule Thierstein/Höchstädt; Schulfest
So.,	 17.05.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Gemeinderadtour Hö-Th-Asch; 11:00 Uhr
Do.,	 21.05.	 Markt Thierstein; Gemeinderatssitzung; 19:30 Uhr
Sa.,	 23.05..	 Ev. Kirchengemeinde; 	Schöpfung erleben
			   ............naturkundl. Wanderung am „Grünen Band“
		  -	 ZV Thierstein; Pfingstfest auf der Burg
So.,	 24.05.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Familiengottesdienst Höchstädt; 10:00 Uhr
Mo.,	 25.05.	 FGV Thierstein; Pfingstwanderung/-ausflug
Fr.,		 29.05.	 FGV Thierstein; Hutzenabend im FGV-Heim 
Sa.,	 30.05.	 Burgsommer; Veranstaltung s. Flyer

Fr., 	 01.05.	 FGV Thiersheim:
			   ............Fahrradtour nach Asch mit Stefan Landgraf
Sa.,	 02.05.	 TSV Thiersheim: Großer Frühlingsflohmarkt
			   ............TSV Turnhalle
		  -	 Gospelchor Songbridge:
			   ............Konzert mit Kathy Kelly, Evang. Kirche
So.,	 03.05.	 Musikalien-Flohmarkt
			   ............bei Thorndal, Leutenberg 15, Thiersheim
Di.,		 05.05.	 Bienenzuchtverein:
			   ............Bienenweide, Verbesserung der
			   ............Ernährungsbedingungen der Bienen
Do.,	 07.05.	 Deutsche Rentenversicherung:
			   ............Sprechtag (tel. Voranmeldung notwendig)
Sa.,	 09.05.	 FGV Grafenreuth:
			   ............Führung durch die Steinfachschule Wunsiedel
Di.,		 12.05.	 Marktgemeinde:
			   ............Gemeinderatssitzung
		  -	 Kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Senioren-Maiausflug
Do.,	 14.05.	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Himmelfahrt-Gottesdienst
			   ............bei Stemmasgrün um 09.30 Uhr
		  -	 FGV Thiersheim: kurze Radtour mit Einkehr

Fr.,		 15.05.	 SKC Thiersheim:
			   ............10. Brückenallianz Kegelmeisterschaft
Sa.,	 16.05.	 FGV Thiersheim u. Obst- und Gartenbauverein:
			   ............gemeinsame Busfahrt „Faszination Garten“
			   ............Schloss Weißenstein bei Pommersfelden
		  -	 FGV: Fichtelgebirgstag des Hauptvereins
			   ............Weidenberg
So.,	 17.05.	 Evang. Kirchengemeinde: Jubel-Konfirmation
			   ............09.00 Uhr Gottesdienst
		  -	 VdK-Ortsverband: Frühlingsfest
Do.,	 21.05.	 SKC Thiersheim:
			   ............10. Brückenallianz Kegelmeisterschaft
		  -	 Schachverein: Vereinsblitzmeisterschaft, 2. Runde
Mo.,	 25.05.	 FGV: Besuch des Zuckerhutfestes
			   ............der FGV-Ortsgruppe Arzberg
Do.,	 28.05.	 SKC Thiersheim:
			   ............10. Brückenallianz Kegelmeisterschaft
Fr.,		 29.05.	 SKC Thiersheim:
			   ............10. Brückenallianz Kegelmeisterschaft
Sa.,	 30.05.	 Schachverein: Vierkampfschach, 14.00 Uhr
		  -	 FGV Grafenreuth: Helferabend
			   ............in Grafenreuth mit der FF Grafenreuth
		  30.05.	 FF Thiersheim:
		  - 31.05.	............Frühlingsfest
So.,	 31.05.	 Kath. Pfarrgemeinde: Sternwallfahrt
			   ............zur Fatimakapelle am Steinhaus
		  -	 FGV Thiersheim: Mai-Wanderung
			   ............auf dem Fränkischen Gebirgsweg
			   ............mit Gerd Arzberger

Sommer-Aktion
3 Farbanzeigen
in dieser Größe (2-spaltig, 
50mm) zum Sonderpreis je 
Anzeige zzgl. MwSt. für EUR

Interesse? Jetzt unter 09233-713204 oder 
redaktion@buergerbote.de beauftragen.

69,-

 ThiersteinThiersheim
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In den kommenden Tagen wird 
in der Walddorfstraße durch 
den Energieversorger ESM 
aus Selb eine weitere Lücke im 
Höchstädter Erdgasleitungs-
netz geschlossen. Auf rund 600 
Meter Länge verlegt die ESM 
gemeinsam mit dem Selber 
Tiefbauunternehmen Fröber 
eine neue Leitung.

Die Gemeinde Höchstädt nutzt 
die Gelegenheit und tauscht ih-
rerseits schadhafte Abschnitte 
des Kanal- und Wassernetzes 
aus. Des Weiteren soll für den 
bevorstehenden Breitbandaus-
bau in Höchstädt auch gleich 
ein entsprechendes Leerrohr 
für das künftige Glasfaserka-

bel mit eingezogen werden, 
um eine neuerliche Öffnung der 
Straßenoberfläche zu einem 
späteren Zeitpunkt zu vermei-
den.

Die Investition liegt im sechs-
stelligen Bereich. Die Bau-
zeit ist mit 14 Wochen veran-
schlagt. Die Gemeinde bittet 
die Anlieger in dieser Zeit um 
Verständnis für die Bauarbeiten 
und empfiehlt – je nach Wohn-
hauslage – die Anfahrt über die 
Verbindung Selber Straße und 
Rudolf-Reichel-Straße oder je 
nach Baufortschritt im unteren 
Bereich über die Walddorfstra-
ße.

Bereits zum fünften Mal veran-
staltet der ATV Höchstädt von 
Freitag, 31. Juli, bis Sonntag, 2. 
August, das Fußball-Jugend-
camp im Sportpark Schloss-
hügel.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
75 Euro. Darin enthalten sind 

neben Trinkflasche und Ball 
auch der komplette Trikot-
satz mit Stutzen, Hose und 
Shirt – natürlich mit Name und 
Wunschnummer beflockt. Au-
ßerdem sind die vier Trainings-
einheiten, das Animations-
programm und die komplette 
Verpflegung das gesamte Wo-
chenende über damit abge-
deckt.

Übernachtet wird in der Zelt-
stadt im Höchstädter Sport-

park. Nur bei schlechtem Wet-
ter wird in die ATV-Turnhalle 
ausgewichen. 

Natürlich gehören auch Wett-
bewerbe zum Camp. Ermittelt 
wird unter anderem der Elfme-
terkönig, der Dribbelstar und, 
wer den schärfsten Schuss hat. 

Schirmherr der Veranstaltung 
ist seit fünf Jahren Landrat Dr. 
Karl Döhler. Weitere Informa-
tionen gibt ATV-Jugendleiter 
Jürgen Lang unter Telefon 
09235/1244 oder per E-Mail: 
jugendcamp@atv-hoechsta-
edt.de.

Der Flyer zur Veranstaltung 
steht auch im Internet unter 
www.atv-hoechstaedt.de zum 
Download bereit.

Lückenschluss im Ortsnetz

Erdgas für Walddorfstrasse
Anfahrt über Selber Straße und Rudolf-Reichel-Straße

Drei Tage für die Profis der Zukunft

Jetzt anmelden!
für‘s 5. Fußball-Jugendcamp in Höchstädt

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr

247. Schlosskonzert
Der geistliche Weg

der Theresia von Lisieux
in der Seminarkapelle

 mit den Kirchenchören Konnersreuth & Mitterteich
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Es geht auch anders: Einen 
beeindruckenden schulischen 
Werdegang hat dieser Tage 
Simone Fuchs aus Höchstädt 
vollendet und ist wieder in ihre 
Heimatgemeinde zurückge-
kehrt.

In der vierten Klasse, am Über-
tritt zum Gymnasium, hatte der 
damalige Volksschullehrer den 
Eltern noch gedeutet, das Mäd-
chen sei nicht soweit. Auch 
der Schulrat stimmte letztlich 

dagegen. Also machte Simo-
ne auf der Hauptschule weiter 
und wechselte nach der sechs-
ten Klasse auf die Realschule. 

Mit „sehr gut“ bestand sie die 
Mittlere Reife und startete eine 
Ausbildung zur Chemielabo-
rantin in Holenbrunn bei Lapp 
Insulators. Auch diese Lehre 
absolvierte sie mit einer Eins 
und machte weiter auf der Be-
rufsoberschule in Hof. Letztlich 
war es der Ausbildungsbetrieb, 
der der jungen Höchstädterin 
zu einem naturwissenschaft-
lichen Studium in Lemgo riet. 
Auch der Bachelor, mit dem sie 
abschloss, zierte am Ende die 

Note „sehr gut“. 

Es folgte ein Masterstudium an 
der Karlsuniversität in Aachen 

– wiederum mit einer Eins im 
Abschluss. Simone begann an 
ihrer Doktorarbeit zu schreiben.

Mittlerweile hatte es sie nach 
München verschlagen. Und als 
der Doktorvater nach einein-
halb Jahren Richtung Frank-
furt zog, folgte sie an die dor-
tige Goethe-Universität. Dort 
schrieb sie letztlich ihre Doktor-
arbeit fertig. Die Note? „Magna 
cum laude“, übersetzt „eine 
besonders anzuerkennende 
Leistung“ – oder, wie es auch 
ein Volksschullehrer verstehen 
würde: Sehr gut!

Da während der gesamten 
Lehrjahre der Kontakt zum Ho-
lenbrunner Ausbildungsbetrieb 

und auch zu ihrer Heimatge-
meinde Höchstädt nie abgeris-
sen war, folgte jetzt tatsächlich 
die Rückkehr ins Fichtelgebir-
ge. Simone Fuchs meldete sich 
vor Kurzem wieder in Höch-
städt im Fichtelgebirge an und 
fährt fortan wieder nach Holen-
brunn in die Arbeit. Nur, dass 
sie dort mittlerweile die Leitern 
des Chemielabors ist.

Die Gemeinde Höchstädt ist 
natürlich besonders stolz auf 
ihre Simone, die sich zur Be-
lohnung ins Goldene Buch 
eintragen durfte und von Bür-
germeister Gerald Bauer eine 
Höchstädter Erinnerungsuhr 
erhielt.

Nach einem beeindruckenden Werdegang

Zurück in Höchstädt
Dr. Simone Fuchs trägt sich ins Goldene Buch ein

     Volkskundliches
    Gerätemuseum
      Bergnersreuth

Montag, 11. Mai, 18 Uhr

Bauerngartenpflege
mit Kreisfachberater für Gartenkultur Christian Kreipe

Sonntag, 17. Mai, ab 10 Uhr 

6. Haus- und Hofmesse
regionale Direktvermarkter und

großer Blumen- & Pflanzenmarkt

Sonntag, 31. Mai, 14 Uhr 

Wildkräuterschätze aus der Landküche
Kurs mit Beate Roth

zu diesem Termin erhalten Sie noch zeitnah
die entsprechende Pressemitteilung

Mehr Infos unter : www.facebook.com/Buergerbote

Te
xt

 / 
Fo

to
: M

ar
tin

 S
ch

ikr
oa

, H
öc

hs
tä

dt

ERFOLGREICH12

Inserate - Kleinanzeigen
Sind Sie auch schon mit dabei?

Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden viele 
Inhalte auf facebook veröffentlicht. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de



Die Vorbereitungen für das Bür-
gerfest, das in diesem Jahr am 
4. und 5. Juli stattfindet, sind 
bereits in vollem Gange. Um 
möglichst viele Ideen zu sam-
meln und umzusetzen, hat sich 
ein Vorbereitungsteam beste-
hend aus Kornelia Schaffhau-
ser, Murat Cankurt, Rolf Küst-
ner, Peter Schricker und Margit 
Hofmann gebildet.

Im letzten Jahr wurde das Bür-
gerfest sehr gut angenom-
men, deshalb setzt man in die-
sem Jahr auf Bewährtes, aber 

auch auf einige Neuheiten. 
Dazu zählt z. B. ein Preisrätsel 
mit attraktiven Preisen. Hier-
für ist das Gesamtgewicht des 
Gemeinderates einschließ-
lich Bürgermeister zu schät-
zen. Wer die richtige Lösung 
errät, kann einen Hubschrau-
berrundflug, ein Fass Bier und 
einen Einkaufsgutschein bei 
Edeka Cankurt gewinnen. Ein 
Highlight am Samstagnachmit-
tag nach dem Anzapfen des 
ersten Fasses durch den Bür-
germeister und der offiziellen 
Festeröffnung ist eine Land-

hausmodenschau der Firma 
Monte Pelle aus Fichtelberg, 
die von Thiersheimer Models 
präsentiert wird. Bei Kaffee 
und Kuchen kann man sich 
das Outfit für das nächste Fest 
aussuchen. Am Abend ist Par-
tymusik mit den Farmers Five 
angesagt.
 
Der Sonntag beginnt feier-
lich mit einem Gottesdienst 
mit anschließendem Weiß-
wurstessen. Ab 11.30 Uhr wird 
auf dem Festplatz Mittagstisch 
durch die Gaststätte Weißes 
Ross“ serviert. Um 14.00 Uhr 
ziehen die Kinder des Kinder-
gartens und der Grundschule 
am Platz vor dem Feuerwehr-
gerätehaus ein und werden mit 
Sport und Spiel nicht nur ihre 
Eltern und Großeltern sondern 
auch die zahlreichen Besucher 

begeistern. Bei dieser Gele-
genheit gibt es auch einen 
Luftballonwettbewerb. Nach-
mittags unterhält eine Tsche-
chische Blaskapelle die Besu-
cher. Ab 15.00 Uhr werden 
Hubschrauberrundflüge ange-
boten. Neben den üblichen 
Köstlichkeiten werden auch ein 
Steckerlfisch-, ein Dönerstand 
und ein Eiswagen der Eisdie-
le Konnersreuth vertreten sein. 
Außerdem wirken viele Vereine 
mit.

Das genaue Programm mit 
allen Details wird bis Anfang 
Mai feststehen.

Das Foto zeigt das Vorbe-
reitungsteam von links Peter 
Schricker, Rolf Küstner, Murat 
Cankurt, Kornelia Schaffhauser 
und Margit Hofmann.

Normaler Weise feuern die Eis-
teufel ja die Eishockey-Cracks 
vom VER Selb an. Am Sams-
tag, 6. Juni, ab 10 Uhr wech-
seln sie aber vom Eis auf die 
beiden Rasenplätze des ATV 
Höchstädt und tragen dort ihr 
Fußballturnier um den Eisteu-
felcup aus.

Gespielt wird um den Pokal 
auf Kleinspielfeldern. Mitma-
chen kann im Prinzip jeder. 
Spaß an der Freude steht im 
Vordergrund. Für Bewirtschaf-
tung und gute Unterhaltung ist 
natürlich gesorgt.

Wer sich anmelden möchte, 
kann sich telefonisch bei Uwe 
Dutkiewicz (09235/968246), 
Sy lv ia  F rohmader 
(09231/63922) oder Fabian 
Melzer (09235/517) melden.

Die Eisteufel-Verantwortlichen 
haben auch weitere Informati-
onen zum Turnier. 

Bewährtes und Neues

Planen für‘s Bürgerfest
Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Programm

Fußball statt Eishockey

Eisteufel-Cup im Sportpark
Gewagte Überholmanöver und spektalosem Untergrund
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ARZBERG: Am Dienstag, 05. 
Mai findet um 19:30 Uhr im 
Filmraum der Maximilian-von-
Bauernfeind-Grundschule Arz-
berg der Vortrag „Burgen und 
Schlösser im Raum Fichtelge-
birge“ mit Dieter Hempel statt. 
Hier erfährt man etwas über 
die Aufgaben der Burgen und 
Schlösser und was davon ge-
blieben ist.

Am Mittwoch, 06. Mai findet 
von 15 bis 17:15 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Arzberg ein 
„Gewaltpräventionskurs für 
Kinder von 6 - 12 Jahren“ statt. 
G e w a l t p r ä -
vention hat ein 
klares Ziel: si-
chere, gesunde 
und selbstbe-
wusste Kinder. 
Ihr Kind lernt, wie es sich bei 
Gefahr oder Konflikten verhal-
ten soll, auch im Umgang mit 
fremden Erwachsenen. Die Lei-
tung hat Rainer Frank.

„Augenschule – Entspannung 
für die Augen“ kann man am 
Mittwoch, 20. Mai, 18 - 20 
Uhr bei Monika Lein erlernen. 
Leichte Übungen zur Entspan-
nung der Augen und zur Akti-
vierung der Sehkraft.

Der Kurs „Wertvolles aus dem 
Wald“ findet ebenfalls am Mitt-
woch, 20. Mai, 19 - 22 Uhr mit 
Tanja Meier statt. Durch die 
wohltuenden ätherischen Öle 
der Fichte kann ein Hustensi-
rup bei Erkältungen, Muskel- 
und Nervenschmerzen Linde-
rung bringen.

SCHIRNDING/HOHENBERG:
Der Kurs Walking & Bauch-
Workout für die warmen Som-
mer-Monate verbindet Walking 
im Freien (ca. 45-60 Min, klei-
nere Strecken rund um Ho-
henberg) mit gezielten Bauch-
muskeltraining (ca. 30 Min in 
der Sporthalle). Ein anschlie-

ßendes ausgiebiges Stretching 
beschließt das Training. Die 
Leitung hat Christina Küspert. 
Der Kurs findet mittwochs von 
18 bis 19.30 Uhr acht mal statt 
und startet am 13.05. in der 
Turnhalle Hohenberg, Schulstr. 
4, Hohenberg (min.TN 8 - max.
TN 15)
Bitte bringen Sie leichte Trai-
ningsbekleidung mit. Der Kurs 
pausiert in den Pfingstferien. 
Anmeldschluss ist schon der 
04.05.

Spargel köstlich und königlich, 
Suppen und Gemüse - Früh-

lingsmenüs mit 
Spargel kochen 
Sie mit Ros-
witha Schei-
dler am Frei-
tag, 08.05. von 

19 bis 21.30 Uhr im Gasthaus 
Singer, Hohenberger Str. 14, 
Schirnding
(min. TN 10 - max. 15)

 

THIERSHEIM: Eine Erste-Hil-
fe-Kurs-Auffrischung findet ab 
dem 4. Mai an zwei Abenden 
im Kath. Pfarrheim statt. Un-
ter der Leitung von Hermann 
Krisch werden die lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen auf-
gefrischt. Der Kurs gilt auch als 
Nachweis für die Erteilung der 
Führerscheinklassen A, B, M, L 
und T.
 
Wie man Steaks richtig grillt 
und andere Leckereien auf 
dem heißen Feuer zubereitet, 
zeigen „Die Helden am Feuer“ 
unter Leitung von Peter Kast-
ner am 8. Mai um 18.30 Uhr im 
Kath. Pfarrheim. Als Vorspeise 
gibt es Caprese gesmoked auf 
Lindenholzplanke, zum Haupt-
gericht gibt es ein gegrilltes 
Rindersteak und als  Dessert 
Käsekuchen aus dem Dutch 
Oven und Apple Bacon.
 
Über die Farben des Lebens 

berichtet Ursula Schmidkonz 
an zwei Abenden ab 12. Mai 
im Schulhaus in Grafenreuth. 
Die Referentin erläutert, wie die 
Farben zum Wohlbefinden für 
Körper und Geist bewusst ein-
gesetzt werden können.
 
Slackline – ein Schupperkurs 
für Kinder ab 8 Jahren findet 
am 21. Mai um 15 Uhr bei der 
Grundschule Thiersheim un-
ter der Leitung von Karin Lang 
statt.
 
Ein Schnupperreitkurs für Kin-
der ab 6 Jahren findet am 27. 
Mai von 10 bis 15 Uhr in der 
Reitanlage „An der Hohen War-
te“ in Wampen statt. Die junge 

engagierte Reitlehrerin Fabien-
ne Tandler wird den richtigen 
Umgang mit den Pferden er-
klären und am Nachmittag dür-
fen die Teilnehmer ihren ersten 
Ritt wagen. 

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
760120 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.

Vielseitig und attraktiv

Bei der VHS geht‘s rund
Kurse im April und Anmeldungen für Mai
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Da hat das Gremium, das die 
neunte Höchstädter Land-
weihnacht am Nikolaustag 
im Rohrerschen Rittergut zu 
Oberhöchstädt organisiert, 
der Bevölkerung des lang ge-
zogenen Straßendorfs ja eine 
schöne Hausaufgabe gegeben.

Ziel ist es, die Tombola am 6. 
Dezember um so viele gefüllte 
Nikolausstiefel zu bereichern, 
wie Höchstädt Einwohner hat. 
Das sind aktuell 1128. Da-
bei können die Stiefel gehä-
kelt, gestrickt, gebastelt und 
– wenn es denn wirklich sein 
muss – auch gekauft werden. 
Dabei steht „die persönliche 
Note“ aber völlig im Vorder-
grund. Sie darf sich auch in 
einem persönlichen Gruß oder 
einer Widmung in dem Stiefel 
ausdrücken. Gesammelt wer-
den die einzelnen Exemplare 
in der Höchstädter Gemeinde-

verwaltung. Es bietet sich also 
an, die Geschenk-Stiefel, die 
jetzt schon abgegeben wer-
den, nicht mit verderbenden 
Lebensmitteln zu füllen. Durch 
die Stiefelaktion hoffen die Or-
ganisatoren der Tombola, in 
diesem Jahr erstmals alle Lo-
se gewinnen lassen zu können. 
Schon zu den vorangehenden 
Landweihnachten war die Tom-
bola stets mit vielen attraktiven 
Preisen  bestückt.

Auf der Landkarte des Fich-
telgebirgsvereins ist Höch-
städt nach wie vor ein weißer 
Fleck. Bei einem ersten Treffen 
mit den FGV-Verantwortlichen 
im März informierten diese im 
Pfarrstall interessierte Höch-
städter und die Führung der 
politischen Gemeinde über die 
Aufgaben und die Ziele des 
Fichtelgebirgsvereins.

Jetzt soll es am Donnerstag, 7. 
Mai, um 19 Uhr im Gasthof Ein-
horn zur offiziellen Gründung 
eines eigenen Ortsvereins in 
Höchstädt kommen, vorausge-
setzt man findet bis dahin ei-
ne vierköpfige Vorstandschaft. 
Diese ist notwendig, um den 

Verein offiziell aus der Taufe zu 
heben.

Ein eigener FGV-Ortsverein 
hätte diverse Vorteile: Zum ei-
nen könnten Wanderwege rund 
um Höchstädt ausgewiesen 
werden. Gerade für Höchstädt 
mit fünf von sechs derzeit noch 
geöffneten Gaststätten und 
zahlreichen Übernachtungsan-
bietern natürlich ein wichtiger 
Faktor. Des Weiteren könnte 
die Ortsgruppe insbesondere 
auch um die Themen Heimat-
pflege und Dorfhistorie küm-
mern.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!

Schaffen sie den Rekord
Höchstädt im Stiefel-Fieber

Gründet sich der FGV Höchstädt?
Einladung zur Gründungsversammlung

Bayern-Rundfahrt
Die zweite Etappe am 14.05. im Allianzgebiet

Am 14.05. macht die Bayern-Rundfahrt Station bei uns im 
Gebiet der Brücke-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Aus Martkleuthen her kommend geht die Tour erst durch Thier-
stein und Thiersheim und weiter nach Arzberg. Dort findet nach 
Zeitplan um 14.22 Uhr ein SDK Sprint statt. Anschließend geht 
es weiter nach Selb.

Der Zeitraum, in dem die 5-tägige Rundfahrt mit 830 km durch 
Nordostbayern zwischen dem Start in Regensburg und dem 
Ziel in Nürnberg durch unser Gebiet fährt liegt ca. zwischen 14 
und 15 Uhr.
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